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Live-Webinar, 18.11.2014 

Eigenenergieversorgung in der Lebensmittel- und 
Getränkeindustrie über die nachhaltige 

Biogasproduktion aus organischen Reststoffen 



www.biogas3.eu 

Über BIOGAS3 

• Das Projekt Biogas3 wird im Rahmen des EU-Programms 
“Intelligent Energy Europe” durchgeführt und fördert sie 
Verbreitung von Kleinbiogasanlagen in der Ernährungsindustrie 

 
 

 

 

 

Durch die Förderung von neuen erneuerbaren Energiequellen und der 
Diversifikation des Energiemixes, leistet es einen Beitrag für ein 
sicheres, nachhaltiges und im Energiepreis wettbewerbsfähiges 
Europa. 

Webinar, 18/11/2014 
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Das Team der BIOGAS3 

Partner 
Organisationen: 
 
AINIA, FIAB (Spanien) 
ACTIA, IFIP (Frankreich) 
TCA, DEIAFA (Italien) 
RENAC (Deutschland) 
FUNDEKO (Polen) 
JTI (Schweden) 
IrBEA (Irland) 

http://www.biogas3.eu/
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Hintergrund von BIOGAS3 

• 20-20-20 Ziele der EU 

• Charakteristika der deutschen Ernährungsindustrie: 

– Eine der größten Industrien in Deutschland - 5.290 Unternehmen 
(BVE, 2014) 

– Industriesektor mit großer Nachfrage an Energie 

 

Andere Industrien 

Lebensmittelindustrie 

Thermisch 

Elektrisch 

Energienachfrage der Lebensmittelindustrie 
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Hintergrund von BIOGAS3 

• 20-20-20 Ziele der EU 

• Charakteristika der deutschen Ernährungsindustrie: 
– Industrie mit einer großen Menge an Reststoffen/Abfällen  

– Die Reststoffe/Abfälle müssen transportiert, wiederverwendet oder 
entsorgt werden 

– Unter Berücksichtigung der nationalen Bestimmungen zu Hygiene, 
Restriktionen etc. 

– Zumeist ist die Abfallentsorgung für Unternehmen mit hohem 
Kostenaufwand verbunden. 
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Background of BIOGAS3 

Source: 

FabBiogas 2013 

http://www.fabbiogas.eu/
http://www.fabbiogas.eu/
http://www.fabbiogas.eu/
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Was ist Biogas? 

• Es ist ein brennbares 
Gas (ähnlich Erdgas) 
aus mikrobiellen Abbau 
von organischen Stoffen 
unter Ausschluss von 
Sauerstoff. 

• Es kann zur Strom- und 
Wärmeproduktion 
verwendet werden oder 
nach einer Reinigung 
als Kraftstoff für Autos 
verwendet werden. 
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Biogas Technologie 

Was ist Anaerobe Vergärung? 

Die Grundlagen: 

• Umwandlung von organischem Material in Biogas unter 
Ausschluss von Sauerstoff 

• Ein komplexes mikrobiologisches Verfahren, welches 
weitverbreitet in der Natur auftritt (z.B. Verdauungssystem 
der Kuh, Sümpfe, Reisplantagen, etc.) 

• Der Klimaeffekt con Methan ist 21mal größer als das von 
CO2 (Biogas besteht zu 50 – 70 % aus Methan)  
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Potentielle Substrate 

Quelle: RENAC Quelle: RENAC 

Source:Oktay.yilmaz85, wikimedia 

Quelle: Hu Hamburg, wikimedia 

Quelle: wikimedia 

Source:Frank Vincentz, wikimedia 
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Potentielle Substrate 

Source: RENAC Source: RENAC 

Source:Oktay.yilmaz85, wikimedia 
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Potentielle Substrate 

Source: RENAC Source: RENAC 

Source:Oktay.yilmaz85, wikimedia 

Source: Hu Hamburg, wikimedia 

Source: wikimedia 

Source:Frank Vincentz, wikimedia 

Fleisch 

Essensreste 
Obst und Gemüse 
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Welche Materialien produzieren Biogas? 

• Landwirtschaftliche Abfälle 
– Gülle 

– Ernterückstände 

– Gras 

• Abfall der Lebensmittelverarbeitung 
– Fisch-/Fleischverarbeitungsrückstände 

– Molkereiabfälle 

– Treber in der Brauerei 

– Pflanzliche Abfälle 

– Abfall von Speisezubereitungsbetrieben 

– Schlamm aus Kläranlagen 
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Potentielle Substrate 

Substrate  

Trocke
n-

substa
nz  

Biogas  
Methan-
gehalt  

Primär-
energie 

Strom 
(netto) 

Wärme 
(netto)  

Wert 
Strom 

Wert 
Wärme 

35% 40% 16ct/kWh 5ct/kWh 

Einheit: [%]  [m3/ton FM]  %  kWh/Tonne kWh/Tonne kWh/Tonne 

Schweinegülle  6 20 60 120 42  48 6,72 € 2,40 €  

Molke  8,5 58,5 53 310 109  124 17,44 €  6,20 €  

Bierhefe  
(gepresst, 
gekocht) 

25 152 62 942 330  357 52,77 €  17,85 €  

Kartoffelpulpe  19 108 50 525 184  210 29,44 €  10,50 €  

Schlachtabfälle 
(Pansen)  

15 60 55 300 105  120 16,80 €  6,00 €  

Brot und 
Backrückstände  

77 570 53 3021 1027  1208 169,18 €  60,40 €  

Maissilage  35 216 52 1123 393  449 62,88 €  22,45 €  
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Biogasanlage eingebettet in die Lebensmittelindustrie 
Ein ganzheitlicher Ansatz 



www.biogas3.eu 

Biogas Technologie 

Wie kann anaerobe Vergärung die 
Lebensmittelindustrie unterstützen? 

• Recycling organischer Reststoffe  Zeit- und Kostensparend 

• Versorgt Unternehmen mit selbstproduzierten Strom und 
Wärme 

 

– Deckt den Energiebedarf von Unternehmen und trägt zur Energieautarkie der Firma bei. 

– Verbesserung der Energieefizienz des Unternehmens 

– Unabhängigkeit von Energieversorgern und Marktpreisen (z.B. Einspeisevergütung) 

– Reduzierung der Energiekosten 

– Nachhaltigkeit von Prozessen 
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Beispiel einer Kleinbiogasanlage eines 
Bauernhofs 

Kleinbiogasanlage (installierte Kapazität 75 kW). 
Einsatzstoff: Rindergülle (10.950 m3/Jahr) 
Energieverbrauch: Wärme für den Eigenverbrauch, 
elektrische Energie wird in das lokale Stromnetz eingespeist. 

Geschätzte Amortisationszeit = 6 Jahre  

Quelle: Report von Bio4Gas GmbH  

Molkereibetrieb, Gießen (Deutschland)  

Fermenter: 600 m3 

BHKW:   75 kW 

Energieproduktion : 630 MWhel/a; 740 MWhth/a 

Investitionskosten: €500.000,--   
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Beispiel einer Kleinbiogasanlage eines 
Bauernhofs 

Kleinbiogasanlage (Eigenbau, preisgünstig). 
Einsatzstoff: Molke, Rinder- und Schweinegülle  

Energieverbrauch: Wärme für die Behausung und der Käserei. 

Geschätzte Amortisationsdauer = 7 Jahre  

Quelle: Report eines BIOREGIONS Projekt (www.bioregions.eu)  

Fahringer Hof, Rettenschöss (Östereich)  

Fermenter: 150m3 

BHKW:  50kW  

Biogasproduktion: 150-180m3 Biogas/Tag 

Investitionskosten:  €35.000,--   
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Beispiel einer Kleinbiogasanlage aus 
Lebensmittelabfällen 

Quelle: SEAB energy (seabenergy.com)  

Universität Southampton Science Park (GB)  
Kleinbiogascontainer  
Einsatzstoff: 410 l/Tag aus Küchenresten (Lebensmittelabfälle, 
Speiseöl und alkoholischen Getränken). 
Energieverbrauch: Strom und Wärme wird im Business-Park Büros und 

Forschungslaboren genutzt.  

Amortisationszeit: 4 Jahre (mit Einspeisevergütung). Ohne Einspeisevergütung ca. 9 Jahre. 

Jährlichen Betriebs- und 

Wartungskosten: 
6.000 €  

Energieeinsparung:  3.380 €  

Heizkosteneinsparung:  1.810 €  

Abfallentsorgungseinsparung: 12.470 €  

Wert der Gärreste:   1.170 €  

BHKW: 8 kW KWK-Motor.  

Biogasproduktion: 46 m3/Tag  

Stromproduktion: 35 MWh/Jahr  

Investitionskosten:  € 120.000,--  
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Was kann BIOGAS3 für mich tun? 

• Kostenlose Schulungen & Workshops 
– On-line und Face-to-Face Training 

– Workshops, Webinare... 

• Individuelle Machbarkeitsstudien 
– Überprüfen Sie, ob Ihre Einsatzstoffe, der Standort und die 

wirtschaftlichen Rahmenbedingungen anhand des Tools SmallBIOGAS 
für Sie passen. 

• Networking and Face-to-face-Aktivitäten 
– Beratung und Unterstützungsleistung: Für geeignete Anwendungsfälle 

konkrete technische und wirtschaftliche Analysen zur Optimierung 
Ihres Abfall- und Energiemanagements kostenfrei bereit gestellt 
werden  

• Umsetzung von neuen Kleinbiogasanlagen 
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BIOGAS3 Publikationen 

• Bericht zur Biogasproduktion in 
Unternehmen der Lebensmittelindustrie: 
Potenziale und Hindernisse 
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• EU Rechts- und Finanzrahmen für die 
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der Lebensmittel- und Getränkeindustrie 
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BIOGAS3 Publikationen 

• Bericht zur Biogasproduktion in 
Unternehmen der Lebensmittelindustrie: 
Potenziale und Hindernisse 

• EU Rechts- und Finanzrahmen für die 
Durchführung von Kleinbiogasanlagen in 
der Lebensmittel- und Getränkeindustrie 

• Kooperationsmodelle für 
Kleinbiogasanlagen 
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SmallBiogas Software Tool & Gebrauchsanleitung 



www.biogas3.eu 

Biogas3 Handbuch 
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Ich bin Interessiert, wie kann ich mitmachen? 

• Kontaktieren Sie Ihren  

 lokalen Partner!  

 

 

 

 
Katharina Hartmann 

hartmann@renac.de  

030 – 526 8958-95 

Volker Jaensch 

jaensch@renac.de  

030 – 526 8958-85 

mailto:hartmann@renac.de
mailto:jaensch@renac.de
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Danke für die Aufmerksamkeit! 

http://www.biogas3.eu/

